
Von Karin Kleinert

Freilassing. Die Weihnachtsfei-
er der Staatlichen Berufsfach-
schule für Hotel- und Tourismus-
management (Youtou) wird tradi-
tionell von der 12. Klasse als Pro-
jektarbeit im Fach Veranstal-
tungswesen gestaltet. Für heuer
hatten die Schülerinnen und
Schüler ein magisches Motto ge-
wählt: „Tausend und eine Nacht“.
Mitschüler und Lehrer ließen sich
gerne auf die orientalische Reise
mitnehmen und waren von den
schauspielerischen und musikali-
schen Darbietungen auf der Büh-
ne sowie von den kulinarischen
Genüssen begeistert.

Berufsschulaula
wurde zum Palast

Bereits der Dresscode hatte
neugierig gemacht: „Schwarze
Kleidung und Hausschuhe“ stand
in den geschmackvoll mit goldfar-
benen Blüten bemalten Einla-
dungskarten, von denen eine
auch an die Heimatzeitung gegan-
gen war. Beim Betreten der abge-
dunkelten Berufsschulaula war
dann gleich klar, weshalb es Haus-
schuhe brauchte. Die stimmungs-
voll dekorierte und aufwendig mit
Teppichen, Sitzkissen, Wandbe-
hängen und Lichterketten ausge-
stattete Aula war einem orientali-
schen Palast nachempfunden, in
dem es sich die Gäste auf Kissen
gemütlich machen durften. Um-
sorgt wurden sie von Personal,
das in fantasievolle, orientalisch
anmutende Gewänder gekleidet

war. Auch für die Unterhaltung
der Gäste war gesorgt. Einige
Schüler präsentierten zusammen
mit schauspielbegeisterten Leh-
rern Episoden aus der Geschichte
von Aladdin, seiner geliebten
Prinzessin Jasmin und dem Palas-
taffen Abu.

Episoden aus der
Geschichte von Aladdin

Als Hintergrund liefen Aus-
schnitte aus dem gleichnamigen
Disney-Film. Das Script mit den
lustigen, mal auf Bairisch, mal in
Jugendsprache verfassten Texten
hatte das sogenannte „Animati-
onsteam“ geschrieben. Die pas-
sende musikalische Einlage liefer-
te eine Schülerin mit dem wun-

derbar gesungenen Lied „Genie in
a bottle“ in Anspielung an Alad-
dins Wunderlampe. Daneben gab
es Tanzeinlagen, bei denen die ge-
samte 12. Klasse mitwirkte. Kräfti-
ger Applaus war der Lohn für die
bunte Show, an der alle sichtlich
Spaß hatten.

Damit so eine Feier für etwa 80
Personen reibungslos vonstatten
geht, bedarf es einer perfekten Or-
ganisation, wie die Lehrkräfte des
Fachs „Veranstaltungswesen“, Sa-
bine Ofner und Danny Merse, im
Gespräch erklärten. Ab etwa Mitte
Oktober hatte die Klasse das Pro-
jekt „Weihnachtsfeier“ vorberei-
tet, zuerst ein Motto ausgewählt,
das sie frei aussuchen konnte. Da-
nach ging es an das Erstellen von
Dienstplänen, es wurden diverse
Abteilungen und Teams gegrün-

det, die sich um die Bereiche „Auf-
bau“, „Technik“, „Unterhaltung“
und „Essen und Getränke“ küm-
merten. Die Schüler waren auf
sich alleine gestellt, hatten aller-
dings für Technik, Essen und Ge-
tränke Ansprechpartner und Un-
terstützer.

Veranstaltungswesen
ist Teil der Ausbildung

Das für die Verpflegung zustän-
dige Team hielt sich ebenfalls bes-
tens an das Thema und versorgte
die Gäste in den Pausen mit einer
würzigen orientalischen Gemüse-
suppe, dazu gab es Youtou-Fla-
denbrot und „verzauberten“ Auf-
strich sowie eine Bratapfelsaft-
schorle aus dem „Wunderkessel“.

Angerichtet waren die von den
Schülern selbst zubereiteten Spei-
sen und Getränke in einer Art Ba-
sar, der aus zwei mit Goldfolie de-
korierten Hütten bestand, bei de-
ren Herstellung die Schreinerlehr-
linge der Berufsschule geholfen
hatten.

Zum Schluss der gelungenen
Vormittagsveranstaltung gab es
für die beiden Schüler-Projektlei-
ter sowie die gesamte Klasse
nochmals viel Applaus. Die Klasse
wiederum bedankte sich sehr
herzlich bei allen schauspielern-
den Lehrern sowie bei Sabine Of-
ner und Danny Merse für deren
ausgezeichnete Unterstützung.
Und so hatte vom Unterrichtsfach
„Veranstaltungswesen“ wieder
einmal die gesamte Youtou-
Schulfamilie profitieren dürfen.

Eine orientalische Reise in Hausschuhen
Youtou-Schüler gestalten Weihnachtsfeier unter dem Motto „Tausend und eine Nacht“

Hatten jede Menge Spaß an der Schauspielerei: Abu, der Palastaffe, Aladdin und Prinzessin Jasmin auf dem
„fliegenden“ Teppich sowie Herr und Frau Sultan (Martin Rudholzer und Karin Steinmüller). − F.: Karin Kleinert

Der stilecht gewandete Erzähler
(Wolfgang Wegmann).


